
Sonntag I 23. März 2014
EXTRA

7

M E I N G E L D
EINE P R OD U KTI ON D ER ME D IAP R INT

WollenSiesichbeteiligen?Spätestens,
seit Heinrich Staudinger und seiner
Waldviertler Schuhwerkstatt (bzw.

GEA) ist Crowdfunding auchhierzulandeweit
mehr als einfach nur eineModeerscheinung.
Beim „Geldsammeln“ geht es im Kern dar-
um, dass sichMikroinvestoren direkt an Pro-
jekten bzw. Unternehmen beteiligen kön-
nen.DieCrowd-InvestorensindamFirmenge-
winn und am Substanzwert des Unterneh-
mens beteiligt, nehmen dafür aber auch den
TotalverlustdeseingesetztenKapitalsinKauf.

WenndasUnternehmenGewinne erwirt-
schaftet, werden anMikroinvestoren anteils-
mässig Beträge ausgeschüttet. Im Falle eines
VerlustshaftetderMikroinvestormaximalmit
seiner Einlage. Die Bindefrist für Einlagen
liegt zwischen3und7Jahren.Erfahrungsge-
mäßbrauchteinUnternehmendurchschnitt-
lich 3 Jahre, bis es in dieGewinnzone kommt
(mit Variationen; hier: bei 1000x1000.at).

WasmitdemGeldgeschieht
Wenn das Zielbudget erreicht wird, gilt das
ProjektalsausfinanziertunddasGeldwirdan
die Projekt-Initiatoren überwiesen. Wenn
die Betriebs-GmbH die Geldspende nicht an
die Projekt-Initiatoren weiterreicht, weil das
Zielbudgetnichterreichtwurde, liegtdieEnt-
scheidung an den Projekt-Investoren, was
mitdemgespendetenGeldpassierensoll.Das-
selbe gilt, wenn ein ausfinanziertes Projekt
nicht umgesetzt werden kann und die Be-
triebs-GmbHdasGeldvonProjekt-Initiatoren
zurückerhält (z.B. wegen Krankheit von Projektiniti-
atoren; mit Variationen; hier: bei www.respekt.net).

DasGenussrecht amUnternehmen istun-
abhängig vomBestehen der Crowdinvesting-
Plattformgültig.

Aus finanzrechtlichen Gründen hat der
Treuhändererstmalsnach10JahrendieMög-
lichkeit,dasGenussrechtimNamendesInves-
torszukündigen.EinemaximaleLaufzeitgibt
es nicht (mit Variationen; hier: bei www.greenro-
cket.com).

„100ProzentCrowd“
Zwei bis drei Finanzierungsanfragen pro Tag
landen derzeit bei der „1. Österreichischen
Crowdfunding Plattform“ 1000x1000.at. Ab
100 Euro kann man sich direkt beteiligen
und Miteigentümer werden. Die Investoren
partizipieren mittels Genussschein – ähnlich
einer Aktie – amWert sowie am Gewinn des
Unternehmens.

„WirempfehleneineStreuungdesverfüg-
baren Kapitals auf mehrere Projekte, um das
persönliche Risiko zu senken“, sagt Hannes
Kollross von1000x1000.at. Es sei „relativun-
wahrscheinlich, dass alle Projekte schiefge-
hen“.JederInvestorkönneauchamErfolgdes
jeweiligenProjekts„mitwenigAufwand“frei-
willig mitwirken (z. B. über Kommunikation von
Leistungen) und bekommt laufend Berichte
über dieUnternehmensentwicklung.

– PAUL CHRISTIAN JEZEK

Die Menschenmenge soll’s zahlen
Staudinger und die Folgen. „Todrawa large crowd“–überdenCrowdfunding-Trend
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Spannende Crowdfunding-Projekte
– Für sauberes Trinkwasser auf der ganzen Welt:
igg.me/at/WaterNOW
– Edle, funktionale Tablet Cases aus Holz:
www.woodero.at
– Auf der Spur des Bienensterbens:
www.bienenstand.at
– Design-Holzmöbel, wobei am Ende der Kunde
seinem Möbelstück den letzten Schliff verleiht:
www.finallyyou.at
– „Faltengeschichten“ Porträts von Frauen über 50
mit realen Lach- und Sorgenfalten, die mit
Erfahrungen aus ihrem Leben beschriftet sind:
www.startnext.de/faltengeschichten
– „PEPP“-Becherhalter (Mehrwertbecher):
www.startnext.de/pepp-der-becherhalter
– „Ich will meine Steuern sehen“:
www.respekt.net/projekte-unterstuetzen/details/
– Die Mahabharata – uraltes indische Versepos –
in einer modernen Fassung für 2 Schauspieler:
www.startnext.de/mahabharata
– Umweltfreundliche, mobile Fahrzeugreinigung:
www.seedmatch.de/mycleaner
– Onlineshop für Marken, die Design, Qualität und
Nachhaltigkeit verbinden:
www.seedmatch.de/goodz

Crowdfunding oder Schwarmfinanzierung ist eine Methode der Geldbeschaffung für Projekte, Produkte oder Geschäftsideen – meist als stille Beteiligung


